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Planzeichnung
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Änderung der überbaubaren 
Fläche (hier: zusätzliche 
Bebauungsmöglichkeiten)

(gem. § 13a BauGB: Bebauungsplan der 
Innenentwicklung)



Öffentliche Auslegung

• Öffentliche Auslegung fand zwischen dem 24. Januar und 24. Februar 2020 statt

 Eine Stellungnahme von privater Seite

 16 Stellungnahmen von Trägern öffentlicher Belange (TÖB)
 11 TÖB ohne Bedenken, Anregungen oder Hinweise
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Private Stellungnahme
(hier: Grundstücksmiteigentümerin)

Zu 1) Ausweisung einer zusätzlichen Bauzeile beinhaltet kein 
Baugebot, sodass der Ist-Zustand des Grundstückes nicht 
zwingend verändert wird (hier: Isolation)

Zu 3) Entscheidung über die Planänderung beruht auf der 
Meinung der Bürger, die in einer 
Bürgerinformationsveranstaltung aufgenommen wurde

Zu 2+4) Entwicklung in nordwestliche Richtung wird mit der 
Änderung nicht verfolgt, sondern eine höhere bauliche Dichte 
(Effizienz/Flächensparen); Bereitschaft das Grundstück an 
Gemeinde oder Ammerländer Wohnungsbaugenossenschaft 
zu verkaufen besteht (zum Zwecke des sozialen Wohnungs-
baus)
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Landkreis Ammerland

Zu 2) Überplante Kompensationsmaßnahme (Fläche zum 
Anpflanzen von Bäumen und Sträuchern) wurde in der 
Örtlichkeit nicht umgesetzt, häufig als Standort u.a. für 
Garten- oder Gewächshäuser genutzt. Festsetzung verliert 
durch neue Bebauung am Hornweg ihren Zweck als 
Abgrenzung zur freien Landschaft. Verpflichtung von 
zusätzlichen Bepflanzungen bei weiterer Bebauung der 
Grundstücke 

Zu 13) Ein Pflanzgebot entlang der nördlichen 
Grundstücksgrenzen würde Privatgrundstücke zerschneiden. 
Östlich findet eine Begrenzung durch das Plangebiet „Östlich 
Hornweg“ statt.
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Landesamt für Geoinformation und 
Landesvermessung –
Kampfmittelbeseitigungsdienst

Änderungsverfahren eines bereits bebauten und beplanten
Siedlungsgebietes; auf den Hinweis „Kampfmittelfunde“ wird 
verwiesen

Ammerländer Wasseracht

Zu 2) Im nachgelagerten Zulassungsverfahren ist der 
Nachweis der geregelten Oberflächenentwässerung zu 
erbringen. Diese ist gem. Hinweis Nr. 10 auf dem zu 
bebauenden Grundstück selbst zu erbringen
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